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Baustelle Waldeyerstraße - Schaffung von Parkmöglichkeiten 
• Ar,regung lfd. Nr. A-W/0016/2024 der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung 

Münster-West vom 04.03.2024 

Die CDU.!.Fraktion in der Bezirksvertretung Münster-West bat mit vorgenanntem Antrag zu 
prüfen, ob durch eine verbesserte Organisation der Baustelle (z.B. Umparken von Baustel­ 
lenfahrzeugen etc.) möglichst zwei Kurzzeitparkplätze am Straßenrand vor dem Supermarkt 
,,Ali's Minimarkt" und der Hausarztpraxis zu schaffen sind. 

.J 

Die Verwaltung hat unter Einbeziehung der für die Baumaßnahme zuständigen Bauleiter der 
Stadtnetze und der ausführenden Baufirma Rohrleitungsbau Münster GmbH eine Sicher- . 
heitsbeurteilung und Machbarkeitsprüfung vorgenommen. Hierbei wurde Folqendes festge­ 
stellt: 

' 

- 'Die noch ausstehenden Arbeiten (Einsatz von Spülbohrgerät, Durchführung mehrerer 
. Hausanschlüsse beidseitig in den Nebenanlagen) lassen keine Reduzierung der an­ 
geordneten Halteverbotszonen im Bereich des gesperrten Baufelds zwischen 
Waldeyerstraße Haus-Nr. 70 und 80 zu. 
Alternative Ausweichflächen, die den benötigten Raumbedarf der Baustelleneinrich­ 
tung (Baufahrzeuge,. Material etc.) nahe der Eingriffsorte abdecken und hierdurch 
zwei Parkplätze frei geben, stehen nicht zu Verfügung. 

- Bei der Schaffung von Parkplätzen zwingend benötigte Vvendemöqllchkeiten auf der 
Fahrbahn im Bereich der Sackgasse zwischen Waldeyerstraße 70 und vor dem Fuß­ 
gängerüberweg auf Höhe Waldeyerstraße 80 sind nicht vorhanden. Wendemanöver 
im Bereich der Baustelle würde die in hoher Frequenz passierenden Radfahrer auf 
der Fahrradstraße Waldeyerstraße hochgradig gefährden, den Baustell.enverkehr re­ 
gelmäßig behindern und somit die benötigte Bauzeit weiter in die Länge ziehen. 
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Im Ergebnis kann auf Grund der beschriebenen Gefährdungen durch unvermeidliche Wen- . . . 
demanöver sowie mangels Vorhandensein benötiqter Flächen für die Baustelleneinric_htung 

, kein temporärer Pa~kraum in ,For:r;i;ir.V<?.fl zwei Kµrzzeitparkplätzen im direkten Baustellenbe- 
. \ '.\_; : i· '••· l " i 

reich zwischen den Hausnummern Walqeyerstraße 70 und 80 geschaffen werden. 
\ ·.. . . , . , l • 

Die Prüfung hat aber ergeben, dass in unmittelbarer Nähe vor dem gesperrten Baustellenbe­ 
reich, seitlich des Gebäudes Waldeyerstraße 71, in der Straße Sentruper Höhe, die Mög­ 
lichkeit für eine temporäre Einrichtung der angeregten zwei Kurzzeitparkplätze gegeben ist. 

Die verkehrsrechtliche Anordnung wurde daher durch die Verwaltung ergänzt. 
Aus dem abgebildeten Stadtplan ist die Lage der Verkehrszeichen und der Parkmöglichkeit 
zu erkennen. 
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